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Helfen Sie mit, Kladows Geschichte 
lebendig zu erhalten !

Wir bitten, bei Haushaltsauflösun-
gen daran zu denken, dass alle Do-
kumente, Bücher, Bilder, Landkarten 
und Objekte, die einen Bezug zu 
Kladow, dem Havelland, Spandau 
und ihrer Geschichte haben, für unser 
Archiv und einem späteren Museum 
in Kladow von unschätzbarem Wert 
sind.

Dazu gehören u. a. Schul- und Ar-
beitszeugnisse, Arbeits- und Gesin-
debücher, Personalausweise, alte 
Rechnungen, Briefe, Kaufverträge, 
Speisekarten, Fotos, Ansichtskarten, 
Zeichnungen, Gemälde, altes Hand-
werkzeug in Haushalt und Beruf.
Nehmen Sie bitte Kontakt zu uns 
auf (s. S. 2).

Lage der Sprengkapselfabrik am Sakrower See 1905
Quelle: Kladower Forum e. V. Archiv Werkstatt Geschichte

„Eine Fabrik elektrischer Minenzünder niedergebrannt.

Ein großer Fabrikbrand hat 
in Kladow an der Havel 
stattgefunden. Dort ist im 
Laufe des Sommers von 
der Firma R. Linke-Berlin 
eine Fabrik zur Herstel-
lung elektrischer Minen-
zünder errichtet worden, 
die aus einer Anzahl auf 
einem Gelände von 50 
Morgen vereinzelt gele-
genen Gebäuden besteht. 
Dieser Tage sollte die 
Fabrik eröffnet werden; 
gestern ist nun das große 
Arbeitsgebäude bis auf die 
massiven Mauern von ei-
ner Feuersbrunst zerstört 
worden; viele Maschinen 
sind unbrauchbar, sodaß 
die Betriebseröffnung jetzt nicht erfolgen 
kann. Die Flammen loderten zu gleicher 
Zeit an mehreren Stellen aus dem Gebäude; 
zweifellos liegt Brandstiftung vor.“

Quelle: Berliner Tageblatt No. 615 vom 4. 
Dezember 1903, 1. Beiblatt. Der Artikel 
wurde von Matthias Gerlt entdeckt und uns 
zugeschickt.


